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Rückblick zum 1. PM-Stammtisch der Regionalgruppe Mannheim 
(29.01.2026): Projekte mit gelingender Kommunikation souverän managen  

PM-Stammtisch – Ein Anfang ist gemacht! 
Was passiert, wenn sich eine Handvoll erfahrener Projektleiter aus völlig unterschiedlichen Branchen an einen 
Tisch setzt? Die Antwort: Ein Abend voller „Aha-Momente“ und echter Deep-Dives statt oberflächlichem 
Smalltalk. 

Zum Start unserer PM-Stammtisch Serie in diesem Jahr waren wir zwar eine kleine Runde, die Dichte an 
Erfahrung hätte aber kaum höher sein können. Von Ingenieurslösungen über IT bis hin zur 
Organisationsentwicklung war alles vertreten. Diese Mischung aus verschiedenen Hintergründen machte den 
Austausch von der ersten Minute an spannend. 

Erwartungen: Was soll ein Stammtisch leisten? 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde sind wir direkt in die Meta-Ebene eingestiegen: Was erwarten wir eigentlich 
von so einem Format? Der Konsens war klar: 

I Keine Frontalbeschallung: Wir wollen keinen weiteren Fachvortrag, sondern echten Dialog. 

I Safe Space: Ein vertraulicher Rahmen, um auch mal über das zu sprechen, was nicht im Lehrbuch steht. 

I Branchenblick: Impulse aus anderen Welten, um die eigene Betriebsblindheit zu bekämpfen. 

Vom Problem zur Lösung 
Nachdem das „Warum“ geklärt war, ging es ans „Eingemachte“. Wir haben uns tief in aktuelle 
Herausforderungen gestürzt. Dabei wurde schnell klar: Die Branche mag variieren, die Schmerzpunkte sind oft 
ähnlich. 

Besonders wertvoll: Es blieb nicht beim Jammern. Durch die unterschiedlichen Perspektiven im Raum 
entwickelten sich zu konkreten Fallbeispielen direkt erste Lösungsansätze. Auf konkrete aktuelle 
Herausforderungen wurden mögliche Lösungen aus dem reichen Erfahrungsschatz der Anwesenden heraus 
entwickelt. 

Fazit 
Das Format ermöglichte eine Tiefe im Gespräch, die in großen Gruppen oft verloren geht. Wir gehen mit frischen 
Impulsen und dem guten Gefühl nach Hause, dass man auch als erfahrener Hase immer noch etwas Neues 
lernen kann, wenn man über den eigenen Branchen-Tellerrand schaut. Ich freue mich schon auf das nächste 
Mal, am 02.03.26 18:00 Uhr wieder in Mannheim. 


